
 

 

 

 

Über 10 Prozent mehr neue Lehrlinge im April für das 

bayerische Handwerk 

Traublinger: „Zahl der Neuverträge lässt hoffen“ 

 

Das Handwerk ist „in“ bei Bayerns Jugendlichen: 5.712 neue Lehr-

verträge konnten die sechs bayerischen Handwerkskammern bis 

Ende April 2011 registrieren. Das waren um 549 bzw. 10,7 Prozent 

mehr als zum Vorjahreszeitpunkt. „Zum jetzigen Zeitpunkt kann man 

zwar noch keine endgültige Prognose abgegeben, aber eine positive 

Tendenz lässt sich durchaus ablesen“, erklärt der Präsident  

des Bayerischen Handwerkstages (BHT), Heinrich Traublinger, 

MdL a. D. 

 

Traublinger: „Diese positiven Zahlen lassen uns hoffen, da wir 

auch im vergangenen Jahr etliche der angebotenen Ausbildungs-

plätze nicht besetzen konnten.“ Der BHT-Präsident führt den er-

freulichen Anstieg an Neulehrlingen zum einen auf ein erneut ge-

stiegenes Angebot der Handwerksbetriebe aufgrund der positiven 

Wirtschaftsentwicklung im bayerischen Handwerk zurück. „Aber 

auch unsere Nachwuchswerbekampagne ‚Macher gesucht!‘ sowie 

die Aktionen der verschiedenen Handwerksverbände haben sicher 

dazu beigetragen, dass sich mehr Jugendliche für eine fundierte 

Berufsausbildung im Handwerk entscheiden“, betont Traublinger. 
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